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'l Al-Iqemeine und methodische Erläuterungen zur Statistj,k der Zahlungsschwicr:.gkeiten

1.1 Gegenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gfeichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die verfahren mit
einheitlj-chen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden di.e beantrag-
ten Konkurs- unC die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die ueldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt r,vurde. Die
Verglej.chsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröf fnet rdird.

Die flnanziellen Ergebnj,sse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittel-t. Bei einem
TeiI der eröffneten Konkursverfahren stefft
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Pür
diese masselosen Konkurse wird das fi-nanzlef-
1e Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drel Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnj-sse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

'l . 2 Rechtsgrundlagen

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr i895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtfinien, jedoch dezentral, durch dle
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen.
In Berlin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung irn Jahr 1 951 und im Saarland schließIicl-r
im Jahr 1957. Die Landesergebnj-sse der Stati-
sti.schen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
steIlt.

1.3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleiclrsverfahren erfolqt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefü11t und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das }laterial auf und senden das Landesergeb-
nis an das Stati.stische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der GIie-
derung nach I{irtschaftszwelgen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtl-ich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Verqleicllsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwj-cklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
längeren Zeitraum erstreckt, vrerden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zun
31.12- des auf das Eröffnungsjahr folqenden
Jahres vorllegt. Die Erfassungsqrrote behregt
sich im J.angjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

'i . 4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche lnsofvenzzahlen im "Statistischen
!{ochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die flnanzielJ.en Ergebnisse r.rerden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "I'inan-
zieLle Abwicklung der lnsolvenzverfahren" so-
wle in "l^Iirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.
1 .5 Begriffsa bgre nz ung

Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüg1ich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die aIs eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2 Finanzielle Erqe bnisse der 1985 eröffneten Konkurs- und Vergleichsverfahren

2 .1 Vorbemerkung
Die Veröffentlichung der Ergebnisse der Sta-
tistik über Insolvenzen und deren finanzielle
Auswirkungen erfolgt in zwei Abschnitten. Zu

Beginn jeden Jahres wird - normalerr,veise im
März-Heft von "Wirtschaft und Statistik,, -
die Anzahl der beantragten Konkurs- und er-
öffneten Vergleichsverfahren des abgelaufenen
Jahres kommentiert. Ausführlich dargestellt,
das heißt in der Untergliederung nach Rechts-
formen, AIter und Branchenzugehörigkeit der
Unternehmen sowie nach Forderungsgrößenklassen
werden die Zahlen in der Fachserie 2, Reihe
4. | "rnsolvenzverfahren'1 ), die monatlich er-
scheint. Die Berichterstattung über Zahlungs-
schwierigkeiten wird in dieser Fachserie er-
gänzt um ZahI und Betrag der zu Protest gege-
benen lsechsel und der nicht eingelösten
Schecks anhand von Unterlagen der Deutschen
Bundesbank. Künftig wird diese Fachserie auch
Zahlen über die Bezieher von Konkursausfall-

1 ) Bei Bedarf kann eine Arbeitsunterlage an-gefordert werden, in der die gleichen tui-
gaben nach Bundesländern enthalten sind.

geld enthalten (mitgeteilt von der Bundesan-
stalt für Arbeit), die hilfsweise als An-
haltspunkt für die ZahI der von einem Konkurs
betroffenen Arbeitnehmer vert€ndet werden
können.

Etwa Mitte des Jahres werden die finanziellen
Ergebnisse veröffentlicht. Zur Abwicklung ei-
nes eröffneten Insolvenzverfahrens gehört ne-
ben der Feststellung des vorhandenen Vermö-
gens und der bestehenden Verbindlichkeiten
auch die Verteilung der sogenannten Konkurs-
masse,, entsprechend der in der Konkursordnung
festgelegten Rangfolge auf bevorrechtigte unal

nichtbevorrechtigte Gläubiger. Die dafür er-
forderlichen Feststellungen können sich Mo-
nate, in manchen FäIlen sogar Jahre, hinzie-
hen. Um jedoch von möglichst vielen eröffne-
ten Verfahren die finanziellen Auswirkungen
berücksichtigen zu können, wird ein ueiteres
Jahr nach dem Eröffnungsjahr abgewartet, bis
die Ergebnisse veröffentlicht werden. Im vor-
Iiegenden Bericht sind die finanziellen Er-
gebnisse der 1985 eröffneten Konkurs- und
Vergleichsverfahren enthalten, die bie Ende
1987 beendet sraren.

Tabelle l: Konkurs- und Vergleichsverfahren

Insolvenzen
r e-

Jahr insgesamt
r ung

gegenüber
derr

1970
19'11
1 972
1 973
197 4
1975
1976
1977
1978
1979
r 980
198 I
1 982
r 983
I 984
I 985
l 985
1 987

3
4
4
5
7
I
9
9
8I
9
I
5
5
6
8
I
7

943
255
410
27'7
352
942
221
444
539
253
059
580
807
999
698
804
793
543

56
70
44
53
92

102
40
29
2l
15
13
34
83
30
29
33
33
38

2 081
2 087
2 0r 3
2 596
3 482
3 055
2 702
2 607
2 2282 206
2 420
3 162
4 043
3 747
3 872
4 292
4 098
3 800

52,
49,
45,
49,
47,
34,
29,
27,
25,
26,
26,

324
2s2
209
301
462
355
181
147
104

81
94

107
152
145

91
105

82
84

201
437
575
515
722
t9s
362
562
722
3r9
140
653
876
114

8
0
6
2
4
2
3
6
I
7
7
3
6
4
2
I
I
7

I 862
2 168
2 397
2 681
3 870
s 886
5 519
6 837
5 411
6 047

47,2
51,0
54r4
50,8
52,
65,
70,
72,

4
4
4
5
7
9
9
9
I
8
9
I
5
6
6
I
I
7

6
8
7
4
2
3
3
7
4
6
I
2
2
3

+ l0r3
- 51 6+ 3r l
+ 20,5
+ 40,0+ l g, I+ I,g
+ 2r1
- 8r 8
- 416+ 919
+ 27,5+ 3612+ 115+ 4r0+ 12,6
- 012
- 617

73,
73,
74,

't6

6 639
I 4t827,

25,
23,
23,
22,
21 ,
21 ,

11 764
12 252
12 826
14 512
14 595
13 743

72
74
76

77
78,

760
876
842
s89

I ) Konkurs- und Vergleichsverfahren ohne An-
schlußkonkurse, denen ein eröffnetes Ver-
gleichsverfahren vorausgegangen ist.

Konkur se

davon
insg esamt mangels Masse

abgelehnt

Ver-
gleichs-

ver-
fahren
eröffnet

s Anzahl t An zahl
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2.2 Insolvenzentwicklung und Gesamtverluste

Bis 1985 hatten die Insolvenzzahlen, wie aus
Tabelle 1 ersichtlich, von Jahr zu ,Jahr zuge-
nommen, wobei insbesondere Anfang dieses
Jahrzehnts die Zuwachsraten beträchtlich wa-
ren. Etira Mitte des Jahres 1985 trat ein Um-

schwung ein, so daß in diesem Jahr die Insol.-
venzzahlen zum ersten l,!,al - wenn auch nur ge-
ringfügig - zurückgegangen sind. Im vergan-
genen Jahr setzte sich der Rückgang weiter
fort, und auch zu Beginn dieses Jahres sind
die Insolvenzzahlen stark im Abnehmen be-
griffen.

Im Jahr 1986, auf das sich die weiteren Aus-
führungen beziehen, wurden 18 793 Konkursver-
fahren beantragt und 82 Vergleichsverfahren
eröffnet. Dem Antrag auf Xonkurseröffnung
wurde in 4 098 FäIIen entsprochen, alle übri-
gen l4 695 Anträge wurden abgelehnt, da die
Kosten für das Verfahren nicht gesichert
schienen. Damit hat 1986 die ZahL der eröff-
neten Konkursverfahren gegenüber dem Vorjahr
um über 4 t und damit überdurchschnittlich
abgenommen, die der mangels Masse abgelehnten
jedoch noch leicht zugenommen. Von 4 180 im
Jahre 1986 eröffneten Konkurs- und Vergleichs-
verfahren stand bis Ende 1987 in 3 473 Fällen
das finanzielle Ergebnis der Verfahren fest.
Diese AbwicklungsquoEe von rund 83 t ent-
spricht der des Vorjahres (siehe auch TabelIe
2). Wie aus TabeIIe 3 hervorgeht, wurden für
die abgewickelten Verfahren seitens der GIäu-
biger Forderungen in Höhe von 7,95 Mrd. DIq

Schaubild 1

angemeldet. Zur Deckung ihrer Verbindlichkei-
ten besaßen die Gemeinschuldner jedoch nur
noch Vermögenswerte in Höhe von 518 MiIl. DM.

Dieser Betrag, der auch aIs eigentliche Kon-
kursmasse bezeichnet wird, ist der Rest des
Vermögens, der zum Zeitpunkt der Konkurser-
öffnung übriggeblieben ist, wenn aIIe anderen
bestehenden Rechte, die in der Konkursordnung
als Ab- und Aussonderung oder als Masseschul-
den und !4assekosten bezeichnet sind, berück-
sichtigt wurden. Dazu gehören beispielsweise
Gegenstände, die unter Eigentumsvorbehalt ge-
Iiefert wurden (Aussonderung), Hypotheken
(Absonderung), Ansprüche, die sich aus Hand-
Iungen des KonkursverwaLters ergeben (Masse-
schulden), sowie die Gerichtsiosten und die
dem Schuldner und dessen Familie bewilligte
Unterstützung (Massekosten). Bei den 1985
eröffneten und bis Ende 1987 abgewickelten
Insolvenzverfahren büßten Gläubiger Forde-
rungen in Höhe von rund 714 Mrd. DM ein. Hin-
zu kommt schätzungsweise eine weitere IrliI-
Iiarde DM an Verlusten für die l7 t der In-
solvenzfäIIe, f'ür die Ende 1987 noch kein
finanzielles Ergebnis feststand.
Bisher nicht berücksichtigt ist der Schaden,
der den Gläubigern in den FäIIen entstand, in
denen die Konkursanträge abgelehnt wurden,
weil- nicht einmal die Verfahrenskosten mehr
vorhanden sind. Bei der Entscheidung, ob ein
Konkursverfahren eröffnet oder abgelehnt
wird, machen die Konkursgerichte auch Anga-
ben - teilweise Schätzungen - über die Höhe
der voraussichtlichen Forderungen. Diese
beliefen sich für die mangels Masse abgelehn-
ten Konkurse auf über 5 Mrd. DM. Da diese
Konkursverfahren jedoch abgelehnt wurden,
müssen die Gläubiger diese Summe gänzlich
abschreiben. Allerdings muß dieser Betrag
noch als zu niedrig angesehen werden, da na-
heliegend ist, daß nicht aIIe GIäubiger ihre
Forderungen vor Gericht geltend machen, wenn
ein Konkursverfahren erst gar nicht eröffnet
wird, also auch nichts zu holen ist. Trotz
dieser Einschränkung ist die durchschnitt-
liche finanzielle Bedeutung der mangels
Masse abgelehnten Konkursanträge erheblich
geringer aIs die der eröffneten Verfahren,
Unter Zugrundelegung der genannten Beträge
entstanden GJ.äubigern, die mit HiIfe eines Ge-
richts die Verteilung des Vermögens eines in
Zahlungsschwierigkeiten geratenen Schuldners
anstrebten, Gesamtverluste in Höhe von minde-
stens 13,5 Mrd. DM. Der finanzielle Schaden
durch Insolvenzen war demnach 1985 um 1,5 Mrd.

INSOLVENZVERLUSTE DER ABGEWICKELTEN VERFAHREN

M.d.OM
I

Vergleichs-
vetlutte

7

Konkurs,
wrluste

4

3

1

0
1970 71 72 73 74 75 76 71 7A 79 80 81 82 83 84 85 86

Slari(ircEs Eundeemt 88 O5a|6
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DM oder 10 t niedriger als im Vorjahr. Da-
raus ergibt sich, daß sich auch der durch-
schnittliche Verlust je Insolvenzfall von

Jahr
der

Eröffnung

I ) Nach Eröffnung mangels Masse eingestellte
Ve r fahren.

2.3 Deckungsquoten und Verluste der abge-
wickelten InsolvenzfälIe

Wie eingangs dargestellt, wird von fünf Kon-
kursanträgen nur einer eröffnet. AIIe anderen
Anträge müssen abgelehnt werden, da die vor-
handenen Aktiva nicht einmal zur Deckung der
Verfahrenskosten ausreichen, und auch kein
Gläubiger bereit ist für diese Kosten einen
Vorschuß zu Ieisten. Die Gläubiger gehen in
alI diesen FäIIen, sofern sie nicht unter
Eigentumsvorbehalt geliefert haben oder
Pfandrecht besitzen, völlig leer aus. Aber
auch bei den eröffneten Konkursverfahren gibt
es FäIle, bei denen sich erst nach dem Eröff-
nungsentscheid herausstellte, daß die Verfah-
renskosten nicht gedeckt waren. Zu den schon
zu Beginn des Verfahrens abgelehnten l4 695
Konkursanträgen kamen noch 822 FäIIe hinzu,
die mangels Masse eingestellt wurden. Geht
man davon aus, daß auch von den noch in Ab-
wicklung befindlichen Verfahren weitere wegen
Masselosigkeit eingestellt h,erden müssen, so
erhalten bei etwa 85 t aller FäIle von Zah-
Iungsschwierigkeiten, bei denen Konkursantrag
gestellt wurde, die GIäubiger keinerlei Ent-
schädigung für ihre Außenstände. Bei 2 598

Konkursanträgen, bei denen es zur Verteilung
des UmIauf- und Anlagevermögens des Schuld-
ners kam, bestanden Schulden in Höhe von 5r43
Mrd. DI{, von denen 0185 ürd. Dül als bevorrech-
tigte und 4,58 Mrd. DM als nicht bevorrech-

795 000 DM im Jahr 1985 auf 7'l5 000 Dn im
Berichtszeitralul, also um etwa l0 t, verrin-
gert hat.

An-
schl uß-
konkurse

An za

tigte Forderungen eingestuft wurden. Für die
822 mangels Masse eingestellten Konkurse wa-
ren 2.38 Mril. DM an Forderungen seitens der
Gerichte anerkannt worden, die jedoch als
Totalverlust abzuschreiben waren. Bei den
Konkursen mit Masse waren 440 MiII. DM an
Vermögen vorhanden, so daß für die 1986 er-
öffneten und 1 987 zu Ende geführten Konkurs-
verfahren Verluste von 7,38 urd. DM ermit-
telt wurden. Die durchschnittlichen Verluste
je abgewickelten Ronkursfall beliefen sich
somit auf 2,15 MiII. DM (19852 2,23 MiII. Dü).

Wie wenig ein Gläubiger heute noch erhält,
!{enn es zum Konkurs kommt (selbst wenn die-
ser eröffnet wird), belegen die Deckungsquo-
ten. Sogar die bevorrechtigten GIäubiger, wie
z.B. Arbeitnehmer, Finanzamt, Sozialversiche-
rungsträger oder Krankenkassen, die 1960 im
Durchschnitt noch über die HäIfte ihrer
Außenstände erstattet erhielten, haben bei
den 1986 eröffneten Konkursverfahren im
Durchschnitt nur noch etwas mehr als 30 t er-
setzt bekommen. Den nichtbevorrechtigten
Gläubigern eines durchgeführten Konkursver-
fahrens erging es kar.un besser aIs den Gläubi-
gern, deren Schuldner von einem mangels Masse

abgelehnten Konkurs betroffen rraren. Mit ei-
ner Deckungsquote von durchschnittlich 3,8 t
haben auch sie keine nennenswerte Entschädi-
gung erhalten.

Tabelle 2: Abgewickelte Konkurs- und Vergleichsverfahren

Bis Ende des Folgejahres abgewickelte Verfahren

zU-
sammen

1970
197 5
r 980
l 981
t 982
l 983
1984
r 985
1 986

2 405
3 4l I
2 51 4
3 269
4 195
3 892
3 963
4 397
4 t80

2 069
2 842
2 128
2 533
3 4s0
3 238
3 273
3 662
3 473

84,
77,
82,
83,
82,

I 821
2 559
2 054
2 452
3 332
3 132
3 209
3 584
3 420

1 465
2 002r 483
1 7572 466
2 319
2 434
2 795
2 598

356
557
571
695
866
813
775
789
822

248
283

74
81

r18
106

64
78
53

28
23

6
I
9
5
2
2
4

220
203

62
63
92
88
48
67
3'1

57
6

t0
17
12
14

9
12

86
83,

83,
83

0
3
6
5
2
2
6
3
1
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Das gerichtliche Vergleichsverfahren, das ge-
schaffen wurde, um ein in Zahlungsschwierig-
keiten geratenes Unternehmen zu sanieren,
spielt heute keine RoIIe mehr. Bis Ende 1987

hatten die Gerichte für 53 eröffnete ver-
gleichsverfahren das finanzielle Ergebnis
festgelegt. In 37 Fällen wurde ein Teil der
Schulden erlassen, in 4 Fällen wurden Schul-
den gestundet, und in 12 Fätlen wurde die für
ein Vergleichsverfahren notwendige Mindest-
deckungsquote von 35 t nicht erreicht, so daß

ein Anschlu8konkursverfahren eingeleitet wur-

de. In den FäIIen, in denen ein Teil der
Schulden erlassen wurde, bestanden Forderungen
von insgesamt 128 MiII. DM, die jedoch zu
über 60 t erfüIlt werden konnten. Diese hohe
Deckungsquote kommt allerdings nur deshalb
zustande. weil bei der geringen Zahl an Ver-
gleichen bereits ein Verfahren von größerer
finanzieller Bedeutung - in diesem FaIl eine
Genossenschaft, die ihre Gläubiger zu 3/4 ab-
gefunden hat - das Gesamtergebnis stark be-
einflußt hat.

1)Tabelle 3: Finanzielle Ergebnisse der eröffneten Konkurs- und Vergleichsverfahren

Deckung squo te
bei Konkursen3)Jahr

der
Eröff-
nung

1 ) Soreit bis Ende des dem Eröffnungsjahr fol-
genden ilahres abgewickelt.

2.4 fnsolvenzverluste näch Wirtschaftsberei-
chen Alter und Rechtsform der Unter-
nehrnen

Die nachstehend ermittelten verluste bezie-
hen sich nur auf die 1986 eröffneten und bis
Ende 1987 abgewickelten Verfahren. Für die
mangels lr!,asse abgelehnten Konkursanträge gibt
es keine Untergliederung der Verluste nach
Wirtschaftszweigen, AIter und Rechtsform der
Unte rnehmen .

Von den 7,4 ylrd. DM an Verlusten müssen - wie
aus Tabelle 4 hervorgeht - etvra 90 t oder 6,7
I{rd. D}t Unternehmen zugeschrieben lerden. Die
restlichen 750 l.tiII. DM Verluste entfielen
auf natürliche Personen, Nachlaßkonkurse und
andere Gemeinschuldner wie z.B. Vereine. Etwa
zwei Drittel aller Verluste durch Unternehmen

r en

2) Nach Eröffnung mangels Masse eingestellte
Ve r fahr en .

3) Mit Masse.

kamen aus dem Dienstleistungssektor (2,3 Mrd.
DM) und von Unternehmen aus dem Verarbeiten-
den Gewerbe (2,1 Mrd. DM). Nur etwa halb so
hohe Verluste wie die beiden genannten Wirt-
schaftszweige verursachten Handelsunterneh-
men ('l ,1Mrd. DM) und Bauunternehmen (1,0
Itlrd. Düt). Auch im Durchschnitt je insolven-
tem Unternehmen haben GIäubiger, die in ein
Insolvenzverfahren mit einem Dienstleistungs-
unternehmen oder einem Unternehmen aus dem

Verarbeitenden Gewerbe verwickelt waren, die
höchstens Einbußen erlitten: durch Dienst-
Ieistungsunternehmen im Durchschnitt 3,4 MiII.
DM und durch Unternehmen des Verarbeitenden
Gewerbes 3,3 MiII. Dt. Die durchschnittlichen
Verluste der Gläubiger von zahlungsunfähigen
oder überschuldeten Bauunternehmen beliefen
sich auf 1 ,7 l4i}l. DM und von Handelsunter-
nehmen auf 1r6 MiII. DM. Insolvenzen von

bevor-
rech-
tigte

bevor-
rech-
tigte

bei
Er Iaß-
ver -
9Ie i-
chen

c

t 970
1 975
r 980
I 981

1982
1 983
1 984
1985
1 986

I 431

s 297
3 454
5 075
I 576
I 157
7 587
9 025
7 946

183

500
33s
334
846
9r 0
560
894
518

1 248
4 797
3 il9
4 741
7 731
7 247
7 027
8 13r
7 428

I 109

4 364
2 984
4 675
7 504
6 981

6 978
I 016
7 378

964
3 157

2 326
3 481

4 929
5 314
5 475
6 528
4 994

t45
I 197

657
I 194

2 5't5
1 667
I 502
1 488
2 384

145

434
136

55

227
266

49

1',| 5

49

43,5
32 ,'7
32, 1

32 ,8
35,2
29 ,0
31,0
34 ,2
31,3

4 r5
2r3
5r8
3r4

5r9
3 r6
,E

3r8

39,8
39 ,2
37,0
43, 3

44,3
58,8
58,8
50,8
6t,7

Te i-
lungs-
massen

ins-
gesamt

Festgestellte VerI uste

ErIaß-
ver-

gleiche
ins-

gesamt

Fo rde-
rungen
ins-

gesamt

MiII. DI.I

-8-
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Unternehmen des Verarbeitenden Gewerbes brin-
gen also zwar erhebliche Verluste mit sich,
im Gegensatz zum Dienstleistungssektor können
jecloch bevorrechtigte Gläubiger bei ihnen mit
einem höheren Ersatz ihrer Außenstände rech-
nen. Nichtbevorrechtigte Gläubiger gehen bei
allen Wirtschaftszweigen gleichermaßen leer
aus.

Die Amtsgerichte rnachen auch Angaben über die
Dauer des Bestandes der betroffenen Unterneh-
men, und zwar wird unterschieden zwischen
"jüngeren", d.h. vor weniger als acht Jahren
gegründeten Unternehmen, und nälteren" Unter-
nehmen. Drei Viertel aIler betroffenen Unter-
nehmen waren jünger als I Jahre; 85 t von den

beantragten Verfahren wiederum wurden mangels
Masse abgelehnt oder eingestellt; von älteren
Unternehmen wurden dagegen nur ethras über 70 B

wegen der fehlenden Masse abgelehnt oder einge-
stelIt. Jüngere Unternehmen geraten also sehr
viel häufiger in Zahlungsschwierigkeiten aIs
ältere Unternehmen. Allerdings ist die finan-
zieIIe Schädigung ihrer GIäubiger sowohl im

Durchschnitt aIs auch in der GesamtsumnE erheb-
lich niectriger als bei äIteren Unternehmen. Pür
die 1 525 abgelehnten Insolvenzfälle, an denen
jüngere Unternehmen beteiligt waren, entstanden
clen Gläubigern Verluste von 2,8ltlrdl . DIr{, das
sind 1,7 uiII. Du je Unternehmen. Für dlie 1 067
FäIIe mit älteren Unternehmen beliefen sich
die Verluste insgesamt auf 3,9 Mrcl. Dlil oder

verarbeitendea Gewerbe

Baugeserbe

Eardel
DienBtIei atungen
Unternehnen bis unter
8 Jahre alt
I Jahre und älter

E inzelunternehnen
Pe rsonengesellechaf ten
GnbE

Deckungaquoten 1986

bevor- nicht be-
rechtigte torrechtigte

GIäub19er

t
39,2 5, I

27,7 2,8
17,5 lr2
12.6 2,0

2l,9
32,6

30,0
t2.7
26 rt

212

lr2

312

4rt
2r3

Schaubl}d 2

VERTEILUNG DER INSOLVENZEN UND INSOLVENZVERLUSTE OURCH UNTERNEHMEN 19E6

Abe rwic ka lts I n3ol v!ntf äll!
nach

Winschrftsweig!n R.chtrrorm Alrs
Ver6rbeitendes

Gewerbe
Ein2el-
unrernehmen ll Altere JürBüa

Diens!
le

Ba ugewer be

Peronen.
gesell.
schaften

lntolvanrvarlurt!
n!ch

Win,challszweiOen Rscht.form Alrd

Verarb€itand6 Einzel- Ahsre

Diensr
lein

Pe&nen-
gelel!-

ll Ein*hl. nicht i6 Had.lsiqijis .iE.käg.^. Unt.rn.hmen .du.r R.chdorm6.

St.ri.rich.r 8und..mt 88 05i17

-9-



315 MiIl. DM je Unternehmen, also auf mehr
als das Doppelte der Verluste bei jüngeren
Unternehmen.

Die Gläubiger von insolventen Unternehmen,
die unter der Rechtsform einer GmbH firmier-
ten, verloren 1986 insgesamt 3,5 Mrd. DM ih-
rer ausstehenden Forderungen. Die G1äubiger
von insolventen Personengesellschaften büßten
im Zusammenhang mit einem Insolvenzverfahren
2r2 ürd. DIrt, die von insolventen Einzelunter-

Rechtsformen

Alter der Unternehmen

Unternehmen und
Freie Berufe so-
wie übrige Ge-
neinschuldner .. 3 6sr 3 457 9 025 7 946 894

UNTERNEHMEN

nehmen und nichteingetraqenen Unternehmen an-
derer Rechtsformen 0r9 Mrd. DM ein. Der
durchschnittliche Schaden der durch die Insol-
venz eines Unternehmens entsteht, belief sich
1986 auf 2,1 Mi1I. DM, das sind knapp 80 000
DM weniger als im vorangegangenen Jahr. Die
GmbH's bereiten ihren Gtäubigern zwar absol-ut
die höchsten Verluste, im Durchschnitt waren
die Verluste je Unternehmen mit 2, 2 tt{i11. DM

jedoch nur etwa halb so hoch wie die von Per-
sonengesellschaften (4,2 Mi11. DM).

Ve rlusteje Verfahren
'I 985

Tabelle 4: Finanzielle Ergebnisse von 1985 eröffneten Konkurs- und Vergleichsverfahren
nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen und Alter der Unternehmen

Wi rtschaftszwe ige

INSGESAMT

2 397 2 303 76 52

738 272 340 1 0

nach Rechtsformen

987 908 44 37

2 965 2 333 499 174
1 931 1 884 130 149

3 044 3 508 226 149

925 272 84 85

nach dem Alter der Unternehmen

518 8131 7428 2227 2149

Zusamrnen
dar.: Handwerk ...

Verarbeitendes
Gewerbe

Baugewe rbe
HandeI
Dienstlei stungen
von Unternehmen
und Freien Be-rufen .

Übri9e [{irtschafts-
zwe ige

Ei nzelunter-
nehmen 2l .......

Pe rsoneng esell-
schaf ten ( OIIG, KG )

dar. : crrbH t Co. KG
Gesellschaften

m. b. H.
obrige Unter-

nehmen 3) .......

bis unter 8 JahrenI Jahre und mehr .

ZusamIIEn

2 855
484

2 692
494

7 921
943

7 121
1 155

8s3
78

nach Wi rtschaftszweigen

445
56

7 058
865

6 676
1 101

80
29

682

140

2 321

398

2 251

261

2 476
1 787

3 405

2 843

3 355

2 193

671

119

554

515
379

1 604

19

2422

32
17
15

668
633
732

538
549
715

2 304
1 277
1 205

2 334
1 0t0
1 202

191
114
132

265
51
67

2 113
1 163
1 073

2 070
9s9r 135

3 163
1 8371 467

45
47
87

666

5s2
401

508

29

2
1

943

465
800

870

2 159
1'734

3 460

187

1 416

4 467
4 489

1 7s2

29 000

1 570

4 192
4 575

2 151

9 842

2 818

84 I

1 793
1 062

1 625
1 067

149
704

97
348

3 1'58 2 792
3 910 3 884

1 761
3 682

1 718
3 540

307
614

3
4

2 889
4 232

NATihLIcHE PERSoNEN, NACHLAESSE UND SoNSTIGE GEMEINSCHULDNER

796 765 1 104 825 41 73 1 053 752 1 335 1 745

1) Ohne Stundungsvergleiche, jedoch einschl.
Anschlußkonkurse soweit abgewickelt.2) Einschließlich nicht ins Handelsregister
eingetragener Unternehmen anderer Rechts-
fo rmen.

3) Ilauptsächlich Aktiengesellschaften und
Genosse nschaften.

Fo rderungen Teilungs-
massen Ve r1 uste

I 985

Abgewickelte
Verfahren 1 )

1 985 1986 1 985 1 986 1 985 1986 1985
AnzahI

-10-



Abgev.ri ckel te Verfahren I Forderungen I
I

Tei I ungsmasse Verl u ste

Konk ursel )
Erl aß-
ver-

gl ei che

Erl aß-

91 eiche
ver-Konkursel ) Konk urse

"ral 
)

l*.,*,

Erl aß-
ver-

91 eiche

Erl aß-
ver-

gl eiche
Konkursel )

Anzah I iliil. Dft

2.5 Finanzielle Ergebnisse der im Jahr nach den Eröffnungsjahr abgewickelten Insolvenzfälle

Deckungsquoten

J ahr

289

341

I 053

516

523

591

I 000

I 164

657

817

1 200

1 397

L 224

3 258

5 285

4 584

6 411

3 595

3 143

3 800

3 239

4 959

I 168

7 5t2

7 467

8 791

7 818

51

67

70

87

275

73

166

300

133

100

231

?t0

139

261

2 7t4

713

283

165

89

163

216

115

408

645

119

233

128

24

35

32

39

183

32

79

t28

58

41

92

92

60

114

L 429

279

r38

74

41

75

80

50

181

379

70

118

79

257

309

I 013

469

482

547

934

1 085

607

746

1 109

I 304

1 152

3 028

5 934

4 364

6 036

3 367

2 938

3 561

2 984

4 675

7 503

6 981

6 977

I 016

7 379

27

32

38

48

92

41

87

172

75

59

139

ll8
79

147

1 285

434

145

9l

48

88

136

56

227

266

49

115

49

Erl aß-
Yer-

gl eiche

47 ,L

52,2

45,7

44,8

66,5

43,8

47 ,6

42,6

43,6

41 ,0

39,8

43,8

43,2

43,6

52,6

39, I
48,8

44,9

46,1

45,8

37,0

43, 1

44,3

58,8

58,8

50,8

61 ,7

1960

1961

1962

1963

1964

1965

1966

t967

1968

1969

1970

1971

1972

1973

1974

1975

1976

1977

1978

1979

1980

1981

1982

1983

1984

1985

1986

| 526

I 531

I 398

I 639

| 592

I 469

I 676

1 978

I 657

I 596

r 821

I 813

L 7t7

? 272

2 922

2 559

2 335

2 235

I 860

I 854

2 054

2 452

3 332

3 r32

3 209

3 584

3 420

238

2?7

?09

230

213

202

247

371

238

201

220

175

152

199

262

203

t?0

93

77

64

62

63

92

88

48

67

37

32

32

40

47

41

44

56

78

50

7L

91

93

7?

240

351

220

375

228

205

?39

?55

284

665

531

490

775

439

9,4

3,9

9,1

7,8

7,4

6,6

6,7

7,6

817

7,6

6r7

5'9

1,3

5,6

4,8

5,9

6,3

6r5

613

7rg

5,7

8'1

7,1

6,6

8,8

5'5

11 I

1) Einschließlich nachträglich mangels Masse einge-
stel lter Konkurse.
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1 FINANZTELLE ERGEBNISSE VOil 1986 EROEFFNETEN UNO BIS ENOE 1947 ABGEWICKELTEN KONXURS'UNO VERGLEICHSVERFAHREN

NACH FIECHTSFORMEN UNO AITER DER UTITERNEHMEII

ABGEW I CKE LTE AHFI EN ANGEMELOETE FOROERUNGEN

KONXUASE
NACH -
R ICHT-
LICH:

SCHLUSS
KOilXIJR.
sE 2)

KONXURSE
MIT MASSE OHilE USSE 1)

"'::l:: ?"'
ALTER DEFI UNTERNEHMEN

INS.
GESAMT

BE VOR
RECH-

TIGT

BEVOF
RECH.

TTGl

VERGLE I CHE

STUT- I

OUNGS. I ERLASS
I

VERGLE I CHE

INS-
GESAMT I NrcHr-

I BEvoR-
I necx-
I rrGrt_

NICHT
BEVOR
RECH'

T IGT

ERLASS.
vEe'

GLE ICHEOHNE

I MAssE I mssE II I 1) I_t_l_r
Mii

ANZAHL 1000 t»,!

U N T E R fl E H ME N U N O F R E I E B E E U F E

UilTEPNEHMEil UTO FRE IE BERUFE ... .. .. 2595 2OO9 550

91

55

ros

76

382

a

172

85

6

86

I

33

6

11 7120747 76Aa7S 40793a1 295r50 1951787 i 25994

3

4

ilACH RECHTSFORi4EN

NICHT EINGETRAoET€ UNTERNEHMEN .....

EII{GETRAGEilE EIT2ELUIIIERNEHMEil ..,.,

OFFENE HANOELS.U.KOTJUANOITGES. .....

DARUNTEF: Gl€a t CO.xG

GESELLSCHAFTEil M.B.H. .

AXTIENGES€LLSCHAFTEN, EINSCHL. KGAA

EIftBETRAGEilE GEN?SSENSCHAFTEN ......

SOTSTIGE UNTERilEHMEN

3t a

212

515

379

I 605

10

6

22464

39045

345280

299A63

346420

11565

3a9

2942

2564 t 5

2? 595.

1 252060

940AOO

2170023

34625

1 4461

7 a783

211

170

102

29;
1212

6

2

3

.22572

445 205

2332A1 4

1 0e3573

3 606202

93r3-l

96516

42003

823?22

441700

462a9

335444

20141

5074

12192

12709

?o1a2

51 945

184715

1.343

6291

50?7

a6?

115!

72

r 26906

134r93

64401 4

561 1 63

86791 4

32660

231186

21 1 55A

8236

1 9422

1153

110

I 695

23o1

20974

r 9664

19129

5

B:S UNTEF 8 JAHEIE ALT.

8 JAHRE UilO A€LTER ....

I 628

10 67

1191

818

r22

228

7

to

ilACH OEM ALTER OER UNTERNEHMEft

12 6

21

UEBR I GE GEME I N S CHU L ONER

2864636 247.91 1612d73 93601 927816

4232111 5209A. 2466155 201549 923971

6A 53

a 191 t1

61 6Ag

468 aloo

3

UEBRIGE GEMEINSCHULONER 2USAWEil

TiATUEFII- : CHE PERS3NEN

OARUNTEP: GESELLSCHAFTER . ,.. ,.
T,IACHLAESSE

OARUNTER: EHEMLIGE UNTERilEHMEN

SONSTIGE GEMETftSCHULDNER . ,.....

569

',36

aa7

37

6

5034 28

224A80

3556A

26997 6

I 666.

a572

765

29

39

1

a2675

37 437

436

.d392

2042

346

1 652

1 652

1!5

I NS6ESAMT 3461 2594 822

I NSGESAMT

4 37

-12-

12 7945969 E51150.5A2769 301a31 20A2973 12?616

rJ VERFAHREN, OIE NACH EROEFFNUNG EII'IGESTELLT IUJROEN, Y{EIL OIE VERFAHIIENSKOSTEN NICHT GEOECKT WAREN. - 2} EROEFFNETE VERGLEICHS-
VERFAHREß, O!E NACH?RAEGLICH IIJ I(OiIKURSVEPFAHFIEN UEBERGEFUEHRT U'L'ROEN, U'EIL OIE MINOESTVERGLE:CHSQUOTE NTCHT EEIREICHT UruPDE ISOWETT
BEREITS FINANZIELLE ERGEBNISSE VOFILIEGEN, SINO DIESE UNTER XON(UFISEN NACHGEWIESEN).
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1 FIilAilZIELLE ER6EBI{ISSE VOI! i9A6 EROEFFBETEI{ UNO BIS EilOE 19A7 ABGEITICKELYEI{ XOIIKURS. UI{O VERGLEIO{SVERFAHREN

I1ACH RECflTSFORM Ut{O ALTER OER UNTERNEHIiEII

TE T LUNGSTIASSE VER LUSTE QUOtET{

XONKURSE
HIT MASSE

"'::l:::o'
ALTER OER UNTERNEHMEI{

I ßS-
GESAMl

KOti -
(UFSE

MIT
MASSE

ERLASS.
VEP -

GLE I CHE

tils-
GESAMT

BEVOR
IECH.

TIGT

NICHT.
BEVOR -
PECH -

T! GT

KOti -
l(URSE

OHNE
XIASSErl

ERLASS.
VER.

GLE ICHE BEVOR.
RECH-

?IGT

r{!cHT-
BEVOR.
RECH-
TIGI

ERLASS -
VEP.

GLE ICHE

KOI{KURSE MIT XNSSE

ZU

l ooo or{ I

UNTERI{EH'{Et{ UI{O FPETE BERUFE

UNTERI{EHli€tl ut{o FRETE EERUFE ......, 145167 367023 Tgtaa 6576aeo aa80793 5393ta 3ga1a7g 21a5r37 a7a50 29.! 3.a 62.0

iIACH RECHYSFOFi€iI

NTCHT EIf,GETPAGEI{E UNTERNEHi,IEN .....
STXGE'RAGEilE EII{ZELUI{TERXEHI{EiI .....
OFFENE HAtrO€LS-U. KOITi{ANOtTGES. .....

OARUIITER: GIiBH a CO.XG

GESELLSCHAFTEN lri.B.H. ....... ...,. ,.
AKTIENGESELLSCHAFTEN. EII{SC}IL. XGAA

ETNGETRAOENE GEI{OSSEI{SCHAFTEN ......
SOI{ST t GE UNTERNEHT,CN

1.330

22952

1742a6

1 a922a

I aaa 67

224O3

62aa7

300

797 .OA222 26A725

ao27 a622a3 29ao7a

ao37 2168668 r43r13t

7692 173aa6a r09903.

?ora 3.69735 237a990

- 71029 23763

6126e tao?r I 365e

- al 703 77a33

r 7393

25933

232.33

20aa90

?35293

6339

27'

2532

244333 t at 39A

eaa1.. r 66902

!!94598 71a.96

89a r a4 c,231 a8

2r t9c97 r072630

r8aa6 a72a3

r !3E1

7a703 azc€

23.9

33.6

32.7

3r.7

26.3

13.6

22.3

ro.2

3.2

3.2

4.3

5. O

2.3

.6.7
7.5

42,1

44.6

34.3

39.2

36.7

t 3553

219?a

a 66209

1 a\ ezg

1/al453

22.O3

1 178

300

7 2507

65 56

351 I

63323

2206

.16

r 096

az77

r 29ar

12272

r2!lE

20at I 78. O

BIS UilTEF A JAHRE ALT

A JAHRE UI{D AELTER ..
96635 93A25

345532 273r9E

2610 2792001 17668a1

74394 3993379 2?1.242

re6358 r578r83 lO2rarT

360955 2363295 rr253"0

aoa3

a3eo7

2,2

4.2

a1.o

33. e

TACH OEil ALTER OER UilIEFI{EHI,EI

UEBF I GE 6EME I ft SCHU LOiIER

23.9

32.6

UEBRIGE BEMEIilSCHULDNER ZUSAii'EN

NATUEFILICHE PERSONEN

OARLJN?ER: GESELLSCHAFTEP .,.,...
ilA CH L AE SSE

OARUNTEF: EHEMALI6E UNTEPNEHITET

SONSTIGE GEiiE INSCHULOT{ER

74204 1

.73a86

a267 2

27 1e21

17945

a 652

3r 3396

2577a9

33887

25 r 3a5

I 6720

a502

.367 4

33606

325

1 l9ao

laaa

12A

aa7r20

22a 1 a1

33362

239aO5

16276

t37t

237 4 67

2t 57 31

a69A

zo37 6

1224

160

aa.6

to.a

37.a

?3..

e9.3

63,0

7.1

e,1

8.A

tt.3

9.5
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.75700 351996 45577 306.19 1 r9a32

5573

?515

201

1 6.9

23,2

13.2

53. a

ta.r

2a.6

r5.5

29,7

30.6

27 .3

33. 7

4.7

4.3

38. 5

37.3

39. O39?1

7217

3077

ao3 6

285

2491 a

1 8366

65r6

2634

6025

590

37?O

72a7

3121

405C

65

22343

I 5A35

6546

2634

SAaA

270

33505

32034

a1oa

393

591 0

1 13d24

1 02920

1 0906

3597

9423

1213

35.7

15.7

ao. r

3

3C

220

25 31

2531

17?

320

330

3635

3A 35

ao.o

39. A

39, 6

305

a7a

I
7

HANOEL ....
O: EXSTLE I STG. V. Uf,TENilEHiGT

U. FFI.BERUFEN

C, 1,5, 6 UEBR.WIFITSCHAFTSBEREICHE

iJ]EEFlxnen. oIE tracH EFToEFFNUxG ETNGEsTELLT uruRoEN, wElL orE vERFAHRET{sxosrEt{ nrcHT GEoEcxr JyaREx.
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3 FINAilZIELLE ERGEBNISSE VON I966 EROEFFNETEN UND BIS EIIOE 19A7 AB6EWICKELTEN KONXUEIS

ilACH LAENOERil

KONKUR -
sE 2)

BEVOR
RECH -

TIGI

UNO VERGLE I CHSVEPFAHREN

ANGEM€LOETE FOEIOERUNGEI{

KOffKURSE
MI T TIASSE OHNE MASSE 1 I

BEVOF -
RE CH

TIGT

tooo oM

T tCHT.
BEVOF -
FECH.

TIGT

rIcHT-
BEVOR -
RECH.

TIGT

ERLASS -
VER.

GLE ICHE
!ANO

Irs-
6ESAMT STUN.

OIJNGS

IilS.
GESAMI

KONKURSE VEFGLE t CHE
NACH.
R ICHT-
LICHI

AN-
MI;

MASSE
OHNE

MSSE
1)

ERLASS' scH

VERGLE I CHE_t
AIIZAHL

I il SGE S AMT

SC{LESI!' I G.HOLSTE T N

HA}iG|UFG . .

NIEOEPSACHSEIT .....

BREMEIT ..
TORl,RHETT-WESIFALEII

HESSEil.

FHEIilLANO.PFALZ ...

BÄOET.ruERTTET€ERG

BAYERI ..

SAARLATO

BERLll! IWEST)...,.

122

75

231

11

1 101

139

E3

276

i1a

33

tot

67 1 656

1 7t 485

953S20

7 303

23a6oA0

2A5552

3a I 394

t aooa63

1 I 96S57

4,1 ao2

1 27637

19r8.6

ltot8

22995

1 45664

27261

r r95

2362

I 2501 0

9r 690

1 239r 5

746623

I 83646

6aat

12697

t a5

r o2

542

i1

I 204

223

t30

394

5al

43

126

23

27

305

7 3?6A

ga3 a

43690

1 202

3020

2632

1E13

2632

92

61

37

ro8

r13

12

2t

5e4395

5154r

237449

51 01

3555

191 21

t7730

69A17

60949

622 I Ol

r 54928

1 692?O

59742 3

67591 0

2d711

59252

6

to

1c

6

3 10

a

5

1

2

25621

2521 0

225310

1 06230

1 089a

22250

1 295

93661

1764

BUilOESGEB I ET 3a61 2!9a A22 37

OARUNTER: UNTERNEHI{EN

12 79.5969 451150 4542769 301{3r 4082973 1275.5

SCHLEsrfIO.HOLSTEIN

HAißURG...........

tiIEoERSACHSgti.....

BREiGi] ..

NOPOAHE I il.XESTF ALEN

HESSEil ..
RHEIilLAilO-PFALZ ...

EAOET -SA'ERTtEiGEPG

BAYEEN ..

119

77

ao6

7

981

i56

112

302

a1a

33

7A

105

55

1?3

7

901

io0

79

203

303

23

60

128 41

9.12

10122

118a

254490

25630

2aaa7

22125t

102699

4A93

10603

I I 4869

87 461

1 2297 3

722007

11660A

5057

31443

la

230

473222

r 65r {5

3 77?? 15

5 r9a5t 47

1 275004

335708

I 752391

2 I 1 38751

aot 58

to981 3

a 6293 1

5931 7

21 3642

5478

1534t87

1 49503

i 65?93

569946

8274r 5

2AOO3

528A6

3r95

r9111

4a336

34255

78305

477793

SAAP LAND

BERL IX IWEST I

7O

63

33

93

9B

10

17

I 4796

1 0909

2 2995

1 .5523

26811

r r95

22a9

22! 05

1 ?93

9366r

a7g8

BUilOESGEB tEI 2595 2009 650 33 a1 71207a7 766473 ao793a1 295150 i851787 125994

1} VERFAHREI{, OIE NACH EROEFFNIJNG EINGESTELLI üruRoEN, wEIL o!E VERFAHRENsxosTEil NIcHT GEoECKT WAREIT. .
V€RFAHREN OIE ilACHTRAEGLICH IN KOilKUFSVEPFIHREN UEBERGEFUEHRT SUROEN, ü'EIL OIE MII{OESTVERGLETCHSQUOTE
BERETTS FTIAIT2TELLE ERGEBNISSE VORLIEGEN, SII{D O!EsE UNTEP xoii(URSET N CHGEWtESEN).

2) EROEFFNETE VEPGLEICHS.
iIICHT ERREICHT IYI'ROE (SOWEIT

-20-

I

3



3 FINANZIELLE ERGEBNISSE VOX I966 EPOEFFNETEN UNO BIS EI{OE I9A7 AB6EWICKELTEN XON(URS. Ut{O YERGLETCHSVENFAHPEtr

NACH LAEI{OERf{

TE I LUI{GSilASSE VERLUSTE QUOTElr

XOTXURSE
Mtl MASSE

L ANO
lt{s-

GESAHI
xot{-

(URSE
MIT

yirssE

ERLASS-
VER.

GLE I CHE

INS.
GESAMT N ICHT

BEVOF
RECH.

T I6'I

xolr-
(URSE

OHNE
titAssE

r)

ERLASS-
VEP.

GLE ICHE 9EVOR
RECH.

T I6T

I{ I CHT
BEVOF
RECH.

T!GT

ERLASS -
VER.

GLE ! CHE

(OI{KUPSE MIT MASSE

zu- BEVOR.
SAffiEil RECH

T IG'
1 000 oNn

scHLESt tG-HOLSTEIN ........
HAiBURG .

NIEOERSACHSEN

BREI',lEll ..
troRoRHE r{ -WESiF aLEäl . . , .

HESSET{ .,
PHE t TiLANO- PF AL 2

BAOEIJ'IIUEPTIEITBERG . ..,
BAVEFN ....
SAAPLANO

BERLTN (IIIE3T)

- 632775

- 1657aC

l zoa 93o8c,6

- 6661

4233 219209.

663 272599

- 333335

65437 1 605775

r929 11e4363

' 3a3r7

922 120072

559303

666a5

23920 a

666?

2033AA 1

1 C9259

166121

69aa52

9r 4575

306?1

73303

5r tor 6

60480

226a95

5093

1795?1 6

1 502a7

1 57011

5aaa2a

651 25r

2C935

66r 93

1 44196

1 02708

a 4691 a

683.a9

210929

7676

a5059

3/r. 6

37.3

25. 5

32,2

26.3

2A.6

23. r

35.2

39. A

25.5

3a.7

2.6
1.?

a.5

o.,
3.4

3.O

!.3
6.3

2.6

6.2

4,4

3AA6i

.7 29

23032

636

1 55966

r 2953

6059

r 94708

58 a94

3055

a7 65

3465r

a7 29

21 446

636

I 477a3

12290

6059

1 26e7 1

66555

3055

564 3

382.6

aa35

r 9094

6r o

90354

113a6

7 231

1 25923

596.5

2713

63.5

aa2g7

6r 65

32705

57^

23A 665

r9012

r 93AO

I 4 603a

63321

373 6

71 10

17672

6A22

30356

471

202336

18a97

19122

1 t259'1

617 13

3704

6€90

73172

1 001 ,o

66983r

37aao

9?a16

4221 29

1 4o17
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2762.

2659
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a 71O

1710

39, I

37.O

5r .2

70. 3

.o. 3

35.0
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70.3
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35. O

I IiSGESAMT
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BUNOESGEB I ET 519316 a39530 7B7AA 7.27651 499a369 5Aa990 aaOE399 z38.aoa a8A56 31.3 3.A 6.7
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ra35
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326a57
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6429a
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1 639A7

r 82449

6612?7

870464

30r 23

571a a

4.9432

44472

eoa 65a

5478

r.96669

1 45490

1 a;3367

321 6A3

a091 ?5

25415

6.0251

I 33665

98376

1.596A

a 675 30

203a a9

7 262

3369?

34.6

38. r

2..9

20. 6

26. .

21 .A

35.6

39.9

2..2

35. O

2.3

2,7

1,2

4.5

2,3

a.2

2.e

1,4

4.2

6r 75 1 3930
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37.0

27521

2e59

636 37

- 37365
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BUNOESGEB I E T 445167 367lJ23 761ar 6675580 a.60793 53931a 39a1t79 21.6937 a7A50 29.8 3. a 62. O

I) VEßIFAHREN, OIE NACH EFIOEFFNUNG EINGESTELLT 5iJROEil, WEIL OIE VERFAHREI{SXOSTEN NICHT GEOEC(T WAREN
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{ INSOLVENZVERFAHREN NACH RECHTSFORMEN, ALTER OER UNTERNEHMEN UNO FOROERUNGSGROESSENKLASSEil

JAHR 1986

BEANTRAGTE (ON(URSVEEI'AHREN

ZUSAWEN

INSOLVENZEN 1 I

RECHTSFORM

ALTER OER TJNTERNEHMEN

UNGE LS
MASSE

ABGE LEHNTE
K0N(URS -

ANTEIAEGE

OARUNTER i

ANSCHLUSS.
KONKURSE

EROEFFI!ETE
VEF.

GLE I CHS.
VERF AHREN

OAGEGEN:

VOFJAHF

zu- ( + )Bzw.
ABNAHM€ I . ]
GEGEilUEBER

OEM
VORJAHR

T ITSGESAMTEROEFFNETE
VERF AHREN

GTOESSETKLASSE OEF FORDERUfoG
VON ... BIS UNTER .,, OM

AN ZAHi

UNIERNEdMEN U'TO FREIE BERUFE ..,.,.. 3r90

UNTERNEHMEN UNO FRETE BERUFE

1 0256 13456 31

N:CHf EINGETRAGENE UNTERNEBMEN .....

:IilGETRAGENE EIil2ELU{TERNEHi'IEN .....

OFFENA HANOELS-U.KOifrlANOITGES. .....

OARUN?ER : 6r.€H 0 CC. (G

GESELLSCHAFTEN M.B.H. ..

AXTIEilGESELLSSHAFTEN, EINSCHi. XGAA

E IIGEYRAOENE GEilOSSENSCHAFTET .. . .. .

SOI'IST I GE UNTERNEHMEN

363

2A1

521

451

r 896

1A

2

7

NACH RECHTSFORMEil

3197 3460

958 1232

67A 1 302

4a5 495

51 03 6999

a 18

13

15 22

3459

r 259

1313

905

7013

18

22

3946

1219

r 443

104 7

5921

20

12

2A

3

6

11

6

10

1

12

13

2a

2A

1

1

r 3500 13625 - o,9

- 2.9

-4.9

-i1.o

1.3

-10.o

- 66.1

'8. 3

- o.9

-rll

-o.2

8IS UNIEE A JAHRE ALT

8 JAHRE UNO AELIEF ,.

193!

1 259

9C8

273

35

627

{3

I

NACH OEM ALTER OER UNTERNEHMEN

81a3 i011. 11

20a3 3312 17

to133

33 67

10221

340 4

33

4?

UEBPTGE GEM!INSCBULONER ZUSAffiEN

ItATUEFIL I CHE PERSONE\

OARUNTEP: GESELLSCHAFTEFI .....'

XA CH L ASS SE

DARUNTEF: EHEMA:IGE UNTERilEHüEX

SONSTIGE GE{E INSCHULCT{:R .,..,..

UESPIGE GEME INSCHULONEP

an29 5337

2976 3251

88 123

1 39e 2025

4. 81

53 61

I NS6ES MT

1 .695 1 A793

22.5

6. t

-11.3

a312

3231

12tr

2021

a6

61

32 51

3272

102

1 907

97

I NSGESAM' Äo98 33 B2

OARUNTER: XONKURSE NACi GROESSEN(LASSEN OEe ANGEMSiOETEN <OROERUNGEN

1 8842 18876

UilTER 1 000

. ooc - 10 00c

10 000 - 50 00c

50 00c - 100 00c

ioo ooo - 500 00c

500000 - lMILL.

ltiILL. ' 5MILL.

5 MILL. . 10 MILL.

IO MILL. UNO MEHR .....

3

?1A

3t l

1 249

59!

763

121

15C

172

27 06

3213

2066

3416

I 701

167?

201

190

4.9

8.4

-o,o

5,4

2.e

-11.2

11.8

169

237 6

2435

1755

4r 67

iroT

490

80

40

a

172

?706

3213

?o66

5a16

17 01

1673

201

r90

164

321 A

l 960

521 I

I 554

raa3

253

170I

1 ] IN OER GLIEOERUftG TACE FOROERUNGSGROESSENKIASSSN NUP KONXUFISE
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5 TNSOLVEflZVERFAHREN NACH WIRTSCHAFTSZWETGEN

JAHR 1986

BEANTRAGfE (OilXURSVERFAHREI{ IilSOLVEt{ZEN

NIJil,IER
OER

wz a979

W! FIYSCHAF TSGL I EOERUNG

I 
'(UR 

ZBE ZE t CHNUNG )

OARUN?ETI:
ANSCHLUSS
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VER.
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I
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I
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Ail2AHL t
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o.4
o3

o31

o5

o7

200
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210
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LAI{IITI PTSCHAF T
DARUßTEF:

ALL6EM. GARTET'EAU . ...... .
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O FUTTER:

6EÜERBL. GAER?'IEREi ......

- o.9

3.3

12.2

-3.t
-7.a

3.2
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BERGBAU.

2A

l6
0

,r
1o

1

t96

a6

26

r15

t04

3l

a

22a

5?

36

126

tta
3Z

a

2

223

62

35

r25

ll3
?2

a

22A

60

at

tlo
a22

3l

a

2306

36

36

95

91

r39

96

2i
l9

211

557

1a?

230

1e

1Aa

r6

3!9

r63

5l

ao

25

506

a2

31 7

I
16

r20

3

2 50.0

232
20

221

221

26

223

226

739

9

E

37

34

56

ao

6

ro

5l

174

57

71

31

1t

112

58

15

26

11

132

,o

100

3

a

35

1 393

32

32

72

66

61

ao

a

13

129

343

a9

r15

13

117

9

196

93

38

ao

2a

216

21

163

a

9

76

3

21 32

al

iac

l09

102

117

ao

14

23

150

51A

145

1e5

t8

148

20

306

r 61

53

6A

36

428

3l

263

7

13

111

21 aA

a2

a1

l09

102

116

79

1a

23

181

52a

1a7

r69

t9

149

20

307

r5t

53

58

35

a31

31

266

7

r3

trt

3

- 6.9

ro.5

I 3.9

14.7

a2,1

-16.!

- 17.7

-t1.7

21 ,1

- 1a,2

- 5.9

-a7.6

5.6

- 3.8
-7.a

3.9

-r5.0

a0. o

-14,6

-16.1

-12.5

- 16.4

-7.3

CHEM. II{OUSTRtE USW.
MII{ERALOELVERARB..

OARUN?ER:
CHEMISCflE INIUSTRIE

H. V, XUilS?STOFF .
U.GUII4IWAREN......

OARUr.lTER:
H. V. XUXSTSTOFFTVAREN

EROEil, FE tI{XERAMIX, GLAS
GETT.U. VERARB, V. STEIXEil

U, EROEN lOH. scHLElFrrt. )
F E I I{KERAH t K , H. V.

SCHLEIFM,ITELN .,,...
H.U. VERARE. V. GLAS ..... . ,

METALLERZEUGUNG U.
-9EAPBE I TUT{G

STAHL -, MSCH INEN-U, FAHF-
ZEUGBAU, H. V,AOV.EINR. ..,

227
23

212
213,2a9 3

21

2'O . 2'1 ST HL.U.LETCHTXETALLBAU .

a

3

2a1.2a5
2a9 a

246 - 21A

23

250, 259 ,

242 - 25.
?594-
zag 7

276
237 - 258

MASCH t ilENBAU
H. V. BUEROMASCH I NEil, ADV.

GEFASTEiT U. -Etr{R.USn ...
STiASSENFAHR 2EUGBAU ,

REF.v.XFZ USW ......,...
FAHIIZEUGBAI.J

( OH. STRASSEI{F AHN ZEU6EAU )
ELE(TROTECHN I K FE IIiiECHA.

NIX,h. V.EBM.IAPEN US$i ..
ELEXTROTECHNTK, REP. V.

HAUSiALTSGEFAETEN ......
FE tilMECHANI X. OPTIX,

H. V.UHREN USW .. .. ... . . .

H. V. EgM-WAftEfi
H. V,ruSIKIilSTPUM. , SPIEL

SAREN, FUELLTTAL?ERN USW
HOL2.,P 9IEF-

U. ORUCI(GEYIERgE

26C

261
z6a

265

264

269

HOL ZBE ARBE ! IUNG

HOLZVERARBE ITUI{G . ...... .
ZE!LSTOFF. , HOL2SCHL IFF.,

PAP ! EF.U. PAPPEER ZEUGUXG
PAPIER.

U.PAPPEVERAREEITUilG ....
ORUCKERE I .

VEEVIELFAELIIGUilG ......
REP. V. GEERAUCHS6UETERIT

A.HOL2 U. AE.
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5 lNSOLVENZVERFAHREI NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

JAHR 1986

BEANTRAGTE XONXURSVERFAHREN

ZUSAWEN
OAGEGEN:

VORJAHE

zu- ( + )Bzw.
ABI{AHTiE ( - )

GEGENUEBER
OEM

VOEIJAHEI

INSOLVENZEN

ilUMEP
OER

w: t97g

tr IRTSCHAFTSGL I EOERUIIG

( XUR ZBE ZE I CHNUTG )

EROEF F TE TE
VEPF AHPEN

MAN6ELS
MSSE

ABGE !EHNTE
xoN(uPs -

AN IRAEGE

OARUNTER:
ANSCHLUSS

(ONXURSE

EROEFFNETE
VER -

GLE : CHS.
VERF AHREil I ilSGESAMT

AN ZABL

276
2A/29

BEKLE IOUITGSGEWERBE
ERNAEARUN6SGEWERBE ,

TABAKVERARSE I TUTG

270

275 TE XT I LGEWERBE

BAUGEWERBE

30 BAUHAUPTGEWERBE ..

300 7 T t EFBAU

304

LEDEP- TEIT!L-U,
EEXLE IOUI{GSGEWEFBE

OARUNTER:
?72 LEDERGEWERSE ... ..

Z IilEPE: , OACHOECXERE I

AUSBAUGEWEIBE

21

3!

109

1!

32

59

3A

177

19

31

122

107

2b6

33

63

181

145

3007

202A

1 {A9

34C

184

166

136

217

9?9

3329

a 119

1t2

i 5a

187

204
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Unternehmen und Arbeitsstätten
sene 2=Fach

Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten Er-
hebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen vermitteln ein
Bild von dem Leistungsaufwand und seiner Zusammensetzung. Dabei
nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten Raum
ein. Weitere wichtige Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte
Posten der Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material-und Wareneinsatz. Als Bezugs-
grundlage für die Kosten werden die Gesamtleistung oder die Einnah-
men herangezogen. Die Gruppierung der Unternehmen erfolgt nach
Gesamtleistungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhe-
bungsbereichen (2.8. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklas-
sen.

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Handwerk
Reihe 1.2.1 : Kostenstruktur im Großhandel, bei Buch- u.ä.
Verlagen

Reihe 1.2.2: Kostsnstruldur bei Handelsvertretern und
Handelsmaklern

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1.5.1 : Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und
Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und -vermitt-
lung

Reihe t.5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraft-
verkehrs. der Speditionen und Lagereien, der Binnenschiff-
fahrt (Güterbeförderung) und der See- und Küstenschiff-
fahrt

Reihe 1.6.1: Kostenstruktur bei Arzten, Zahnärzten,
Tierärzten

Reihe 1.6.2: Kostenstrulctur bei Rechtsanwälten und
Anwa ltsnota ren, bei Wi rtschaftsprüfern, Steuerberatern
und Steuerbevollmächtigten, bei Architekten und Bera-
tenden lngenieuren

Die Ergebnisse der lährlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugewerbe und bei
Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4:,,Produzierendes Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2 : Kapitalgesellschaften
2.1 Abschlüsse der Ahiengesellschaften
Die Berichterstattung erstreckt sich auf die Jahresabschlüsse
(Bilanzen und Gewinn- und Verlustrechnungen) von Aktiengesell-
schaften und von Konzernen nach dem Aktienrecht. Die Angaben in
den Jahresabschlüssen werden vom Statistischen Bundesamt anhand
der Pflichtveröffentlichungen im Bundesanzeiger sowie von Ge-
schäftsberichten der Unternehmen ausgewertet und iährlich ver-
öffentlicht. ln einer Gliederung nach Wirtschaftszweigen werden die
Posten der Jahresabschlüsse nachgewiesen. Den Zahlen für das
Berichtsjahr sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das Vorjahr
gegenübergestellt. Als Anhang sind die Posten des Jahresab-
schlusses von Unternehmen und Konzernen, für die das Publizitätsge-
setz gilt, dargestellt.
Ein Vorbericht enthält für die Mehrzahl der Aktiengesellschaften des
Produzierenden Gewerbes vollständige Angaben aus den Jahresab-
schlüssen der Unternehmen in der Gliederung nach Wirtschaftszwei-
gen.

2.2 Zahl und Nomi na lkapital der Kapitalgesellschaften
Berichtet wird jä h rl ich für sämtliche Aktiengesellschaften (einschl.
Kommanditgesellschaften auf Aktien) und für Gesellschaften mit
beschränkter Haftung über die Zahl der Gesellschaften und das Nomi-
nalkapital, und zwar Anfangs- und Endbestand eines Jahres sowie
Zugänge und Abgänge, getrennt nach Arten, in der Gliederung nach
Wirtschaftszweigen. Zusätzlich wird alle drei Jahre (erstmals für
1983) der Jahresendbestand, getrennt für beide Rechtsformen, in der
Gliederung nach Größenklassen des Nominalkapitals und Wirt-
schaftszeigen nachgewiesen. Die Angaben sind den Bekanntmachun-
gen im Bundesanzeiger über die Eintragungen in das Handelsregister
entnommen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs- und verkehrsunternehmen
Die Bilanzstatistik der öffentlichen Versorgungs- und Verkehrsunter-
nehmen erstreckt sich auf die Finanzen der staatlichen und kommu-
nalen Einrichtungen und wirtschaftlichen Unternehmen, die als Eigen-
betriebe oder in rechtlich selbständiger Form geführt werden. Diejährliche Veröffentlichung gruppiert die Jahresabschlüsse nach
Betriebsarten und gliedert die Daten nach den Posten der Bilanzen und
der Gewinn- und Verlustrechnungen. Den Zahlen für das Berichtsjahr
sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das Vorjahr gegenüberge-
stellt.

Reihe 4 : Zahlungsschwierigkeiten
4.1 : lnsolvenzverfahren
Über Konkurse sowie eröff nete Vergleichsverfahren wird m o n at I ic h
berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe das Halbjahresergebnis
und die Dezemberveröffentlichung das Jahresergebnis. Die lnsql-
venzverfahren werden nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen, nach Größenklassen der Forderung sowie nach
Bundesländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über Wech-
selproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzielle Abwicklung der lnsolvenzverfahren
Die jährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergebnisse der
eröffneten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren ent-
hält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen sowie nach Bundesländern u.a. einen Uberblick
über Forderungen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungs-
quoten.

Einzelveröffentlichu ngen
Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 27. Mai 197O
wurden in 11 thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine
Themenliste steht auf Anforderung kostenlos zur Verfügung.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs- und ähnlichen
Erläuterungen, Ausgabe 1979
Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benen-
nungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31) 59094/95, erhältlich.
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